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nur so als info, auch wenn es hier absolut irrelevant ist: wir haben die dsb-App (falls ihr auch)
und dort haben wir nicht viele Zugänge eingerichtet: einen Code pro Jahrgang und einen für die
LehrerInnen. Das heißt, die Eltern haben alle den jeweiligen Code erhalten und konnten sich die
App installieren.
Nicht desto trotz bin ich der Meinung, dass ein Papierstundenplan auf dem Hof ausreichen
würde. So lange das Mädchen nicht anfängt, regelmäßig zu schwänzen (und das würdet ihr als
LehrerInnen merken), soll sie einfach vertrauen. Du kannst ja rückmelden, dass du dich bei der
Mutter (wie bei jedem Elternteil sicher auch) meldest, wenn auffällt, dass sie schwänzt. Da
würden wir auch mal anrufen, wenn jemand die ersten 6 Stunden da ist und die 7. Stunde
verschwunden ist, ohne sich im Sekretariat abholen zu lassen...
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